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stes Stück.

tvnS. Revision anher eingeschickt werden sollen: So werden dieselbe nicht nur hierdurch erinnert,
 bey zwey Rthlr. Strafe binnen vierzehn Tagen dieser Auflage ein Gnüge zu leisten, sondern da
auch von verschiedenen darüber Klage geführt worden, daß ihnen von denen Stadtgerichten,
Herrschaft. Beamten und adclichen Gerichtehaltern diejenigen Nachrichten nicht gehörig mirge»
theilt würden, deren sie bedürften: So wird diesen bey gleichmäßiger Strafe ausgegeben, jenen
nach Vorschrift de- §. Z. de» Regulativs vcm irten Februar 1784. vor dem rtrn September je«
den Jahrs die mit dem Eigenthum der Gürher Lerer Carrtonspflichugen Unterthanen seit Jahres«
srist vorgegangene Veränderungen, imgleichen die daraus contrahirie oder abgelegte Schulden mit
Bemerkung der HauS-Nummer bekannt zu machen, damit deshalben das Nöthige in den Lau«

loyslisten gewahrt werden möge, Cassel den i8ren December 1800.
Aus Sürst I. Hess. Lriegs -LollegU rtes jOepart.

von Rospoch. Engelhard.
» » *

ESwird hierdurch bekannt gemacht, daß -war der einzelne Kaleoderverkauf den Buchbindern überlas«
sen ist, jedoch in denjenigen Fällen wo diese damit nicht versehen seyn sollten, solche im Waisen
haus beym Hausmeister kotz in den bekannten Preisen zu haben sind. Cassel den aten Januar
1801. Aus Sürfll. Waisenhaus - Direktion.

Bücher zu verkaufen.
Aeltern und Aerzten können mit Recht die interessanten Schriften von Jenner und Woodville,

über die Einimpfung der Kuhpocken, überftzt von Hrn. Dr. Bavhern, empfohlen. Sie enthal«
ten unter allen die vollständigste Beschreibung der Natur und Wirkung dieser für das Menschen

geschlecht so heilsamen künstlichen Epidemie. Der Uebersetzer erzählt in der Vorrede die praktischen
 Versuche welche mau in Hannöver, dem ersten Orte, wo Jenners Vorschläge Aufmerksamkeit er,

regten, und befolgt wurden, mit dem Kuhpvckengtftr angesteLt hat. Derbe Schriften find bey
d. Gebr. Hahn in Hannover, und in allen Buchhandlungen, wie auch in der Griesbachschen

Hosbuchhandlung für 20 Ggr. zu haben.

Mi!itatr-Avancemens und Veränderungen.
Bey der Garde du CvkpS ist der in Hannövrrschen Diensten gestandene Cornet von Benvingsen

zum Corner gnädigst ecneuvk.
Im Regiment Caradiviers ist dem Rittmeister von Eschstruth die durch das Ableben de- Oberst,

kievrmanrs Davidis vacaur gewordene Escadron übertragen; sodann der Premier Lieutenant von
Spiegel ;um Staabs Rittmeifter, der Second-Lieutenant von Dalwigk zum Premier» der Cor«
«er von Baumbach zum Second-Lieutenant und der Estandarrevjnukfr von Kirsch vor» der Garde

du Corps zum Corner; so wir
im Hysaren-Reginient der Lieutenant von Sbrldon zum Staabs. Rittmeister avancirt.
Im Jnvaliden-Bataillon ist der Oberstlieutenant Scheer zum Obersten gnädigst ernennt.
Bey das Landregiment Cassel ist der vorhin im nunmehrigen Regiment von Linfing gestandene Ca»

pitaine von Haller, in viefer Qualität und mit Conferiruvg der im Grenadier.Bataillon vacan,
ten Compagnie, desgl.

Key das Landregimrnl Hersfeld der im Regiment von Kospoth gestandene Major Renting in dieser
Eigenschaft, und nach seiner vorhinnigen Anciennete plqcirt, ihm auch die darin« vacante Com
pagnie gnädigst übertragen worden.

Civil-Befördcr- und Veränderungen.
Der Krieg-rath Wetze! bey dem Steuer-Collegio ist, mit BevbehaUung seine- bisherige« Ravgs

zum Director gnädigst ernennt.
Der Bürgermeister und Regierung- - Prokurator Easselmavn zu Rinteln nunmehr als würklicher

Schaomburger Landständischer Syndikus, «ach Ableben des biehrrigen Syndici Burma»» gnä
digst covfirmirt, und dem


